
AnzrrgeblrM 
für die Erzdiözese FreiburA. 

M 10. Donnerstags den 11. Juni 1908. 
Die Aöhattvng von 'Priestexererzilien pro 1908 betreffend. 

Nr. 6019. Dem hochwürdigen Klerus der Erzdiözese bringen wir zur Kenntnis, daß in diesem Jahre folgende 
Priesterexerzitien abgehalten werden: 

1. im Priesterseminar zu St. Peter vom Abend des 17. August bis zum Morgen des 21. August; 

2. im Theologischen Konvikt zu Freiburg vom Abend des 21. September bis zum Morgen des 25. September; 

3. im Gymnasialkonvikt zu Tauberbischofsheim vom Abend des 31. August bis zum Morgen des 4. September; 

4. in Neusatzeü vom Abend des 19. Oktober bis zum Morgen des 23. Oktober; 
5. im Exerzitienhaus zu Feldkirch: 

Vom Abend des 20. Juli 
„ „ „ 27. Juli 
„ „ „ 3. August 
„ „ „ 17. August 
„ „ „ 7. September 
„ „ „ 14. September 
„ „ „ 28. September 
„ „ „ 12. Oktober 
„ „ „ 19. Oktober 
„ „ „ 26. Oktober 
„ „ „ 16. November 

bis zum Morgen des 24. Juli; 
„ „ „ „31. flijult ; 
„ „ „ „ 7. August; 
„ „ „ „ 21. August; 
„ „ „ „11. September; 
„ „ „ „ 18. September; 
„ „ „ „ 2. Oktober; 
„ „ „ „ 16. Oktober; 
„ „ „ 23. Oktober; 
„ „ „ tt 30. Oktober; 
„ „ „ „ 20. November. 

6. im Cistercienserstifte Mehrerau bei Bregenz vom Abend des 24. August bis zum Morgen des 28. August und 
vom Abend des 31. August bis zum Morgen des 4. September; 

7. im Kloster Heiligenbronn vom Abend des 31. August bis zum Morgen des 4. September. 

Die Anmeldungen wolle man frühzeitig, längstens acht Tage vor dem jeweiligen Beginn der Exerzitien 
machen und zwar: 

für St. Peter bei der hochwürdigen Regentie des Priesterseminars, 
für Freiburg bei der hochwürdigen Direktion des Theologischen Konvikts, 
für Tauberbischossheim bei dem hochwürdigen Herrn Stumpf, Rektor des Gymnasialkonvikts, 
für Neusatzeck bei dem hochwürdigen Herrn Benefiziumsverweser Fleisch mann, 
für Feldkirch bei dem hochwürdigen Herrn P. Minister Georg Wirsing S. J. Feldkirch (Exerzitienhaus) 

Voralberg, 
für Mehreran bei dem hochwürdigen Herrn P. Großkellner, Cistereienserstift Mehrerau bei Bregenz 

(Voralberg), 
für Heiligenbronn bei dem hochwürdigen Herrn Superior I. Göser, Kloster Heiligenbronn (Oberndorf) 

Württemberg. 

Die Anmeldungen wollen schriftlich mit genauer Angabe der Adresse der Teilnehmer einschließlich der Angabe der 
Diözese und der Zeit der Beteiligung erfolgen. 
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Im Falle unvorhergesehener Verhinderung werden die betreffenden hochwürdigen Herren ersucht, ihre Abmeldung 
möglichst bald, wenn nötig telegraphisch, einzusenden, damit die ihnen bestimmten Zimmer anderen sonst wegen Platz- 
mangels abzuweisenden Teilnehmern zugeteilt werden können. 

Den hochwürdigen Herren, welche den Ererzitanten über einen Sonntag Aushilfe leisten, erteilen wir Binations- 
vollmacht. 

Freiburg, den 27. Mai 1908. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 

Die Abhaltung des concursus pro seminario betreffend. 

Nr. 6287. Die Kandidaten der Theologie, welche ihre Studien regelmäßig absolviert haben und sich dem concursus 
pro seminario unterziehen wollen, haben sich Dienstag, den 4. August l. I., vormittags 9 Uhr auf der Erzbischöflichen 
Kanzlei einzufinden und unter Vorlage der erforderlichen Zeugnisse um Zulassung zuIieser Prüfung zu bitten. 

Freiburg, den 4. Juni 1908. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 

Die Aufnahmen in die Erzbischöflichen Gymnaffalkonvikte tnr das Schnljahr 1908/s 

betreffend. 

Nr. 6288. Die hochwürdigen Pfarrämter werden veranlaßt, die an uns gerichteten Bittgesuche der Knaben und 
Jünglinge, welche in eines der Erzbischöflichen Gymnasialkonvikte zu Freiburg, Konstanz, Rastatt, Tauberbischofsheim 
oder Sigmaringen aufgenommen werden wollen, längstens bis 3. August l. I. bei dem hochwürdigen Herrn 
Rektor der betreffenden Anstalt (nicht direkt bei uns) einzureichen. 

Die Bittsteller sollen in der Regel das 12. Lebensjahr zurückgelegt haben und wenigstens für die Quarta des 
Gymnasiums vorbereitet sein. 

Den Bittgesuchen sind beizulegen: 
1. der Tauf- und eventuell der Firmschein; 
2. der Schein über die erste bezw. zweite Impfung; 
3. das letzte Studienzeugnis bezw. der Ausweis über Befähigung und erhaltenen Vorbereitungsunterricht; 
4. ein pfarramtliches Zeugnis über das sittliche Verhalten des Bittstellers, welches zugleich über dessen 

Gesundheitszustand, geistige Anlagen und Familienverhältnisse die nötigen oder wünschenswerten 
Aufschlüsse erteilt (vgl. Erzb. Erlaß an den Hochw. Klerus vom 28. Juni 1889 — Heiner, Kirchl. 
(Maße, 2. Äuß. 10? fU ; 

5. sofern Nachlaß oder Ermäßigung des Pensionspreises nachgesucht wird, ein nach den geltenden Vorschriften 
ausgestelltes Vermögenszeugnis. 

Die hochwürdigen Pfarrämter werden besonders auf die in Nr. 4 gegebene Vorschrift aufmerksam und deren 
Beobachtung ihnen um so mehr zur Pflicht gemacht, als die hochwürdigen Herren Rektoren angewiesen sind, ungenügende, 
mangelhafte Zeugnisse zurückzuweisen, und so die Aufnahme der betreffenden Zöglinge verzögert oder vereitelt werden 
könnte. 

Frei bürg, den 4. Juni 1908. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 
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Die Aufnahme in das Erzbischöfliche Theologische Konvikt für das Studienjahr 1908 09 
betreffend. 

Nr. 6289. Diejenigen Abiturienten der Gymnasien, welche sich dem Studium der Theologie zur Vorbereitung auf 
den Kirchendienst in unserer Erzdiözese zuwenden wollen, haben längstens bis zum 15. September l. <5 ein an uns 
gerichtetes Bittgesuch um Aufnahme unter die Kandidaten der Theologie und in das Theologische Konvikt bei der 
h 0 ch w ü r d i g e n D i r e k t i 0 n dieser Anstalt (n i ch t d i r e k t b e i u n s) einzureichen. Sollten einzelne ihre theologischen 
Studien in einer auswärtigen Studienanstalt beginnen wollen, so haben sie unter Angabe dieser Anstalt unsere bezügliche 
Erlaubnis in dem gleichen Bittgesuche einzuholen. 

Als Belege sind dem erwähnten Bittgesuch anzuschließen: 
1. Tauf- und Firmschein; 
2. ein verschlossenes, vom Erzbischöflichen Pfarramt des Wohnorts des Kandidaten ad hoc ausgestelltes 

Sitten- und Berusszeugnis, worin über die Berufsanzeichen, das sittliche und religiöse Verhalten, 
Gesundheitsverhältnisse des Kandidaten und seiner Familie, sowie andere Familienverhältnisse aus- 
führlicher Aufschluß gegeben wird (vgl. Erzb. Erlaß an den Hochw. Klerus vom 28. Juni 1889 — 
seiner, ßk# Waffe, 2. Äuß. @. 107 ff.); 

3. das Maturitätszeugnis und sämtliche Studienzeugnisse der Ober- und Unterprima; 
4. falls Nachlaß oder Ermäßigung des Pensionspreises nachgesucht wird, ein nach den geltenden Vorschriften 

ausgestelltes Vermögenszeugnis; 
5. ein curriculum vitae über den bisherigen Lebens- und Studiengang. 

Die Hochwürdigen Herren Religionslehrer an den Gymnasien und die Hochwürdigen Erzbischöflichen Pfarrämter 
wollen Vorstehendes den Abiturienten zur Kenntnis bringen. 

Freiburg, den 4. Juni 1908. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 

Die Worlage der auf Onde 1907 abzuschließenden Aechnungen katholisch kirchlicher 
Kokalfonds betreffend. 

Nr. 14142. An die Katholischen Stiftungsräte: 

Nach § 60 der Verwaltungsinstruktion sollten die mit 31. Dezember 1907 abschließenden Fondsrechnungen spätestens 
auf 1. l. Mts. zur Abhör anher vorgelegt werden. 

Da von diesen Rechnungen z. Zt. noch eine größere Anzahl aussteht, erinnern wir an deren baldige Einsendung 

Karlsruhe, den 19. Mai 1908. 

Katholischer Oberstiftungsrat. 
Fetz er. Sickinger. 

Die Erhebung der Wegiekaffenbeiträge von den kathol. Kirchengemeinden betreffend. 

Nr. 14186. An die Stiftungsräte der Ortskirchensteuer erhebenden Kirchengemeinden: 

Unter Bezugnahme auf unsere Bekanntmachung vom 29. April 1896 Nr. 7549 (Erzb. Anz.-Blatt 1896 Nr. 8 
S. 283) bringen wir zur Kenntnis, daß mit Entschließung Großh. Ministeriums der Justiz, des Kultus und Unterrichts 
vom 7. d. Mts. Nr. B 5515 die staatliche und mit Erlaß Erzb. Ordinariats vom 14. d. Mts. Nr. 5245 die kirchen- 
obrigkeitliche Genehmigung dazu erteilt worden ist, daß von den katholischen Kirchengemeinden zur Bestreitung der Kosten 
der Rechnungsabhör und der sonstigen Aufsicht über die Verwaltung des Kirchengemeindevermögens mit Wirkung vom 
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laufenden Jahre an Regiekassenbeiträge von 2°/o statt bisher l°/o der laufenden Roheinnahme aus Kirchensteuer und 
eigenem Vermögen derselben erhoben werden. 

Soweit im laufenden Jahr die Regiekassenbeiträge noch nach dem alten Satz von 1 °/o berechnet worden sind, wird 
der nach dem neuen Satz sich ergebende Mehrbetrag nachträglich in üblicher Weise von hier aus angefordert werden. 

Karlsruhe, den 21. Mai 1908. 

Katholischer Oberstiftungsrat. 
F e tz e r. Dürk. 

Den Ginzug der allgemeinen Kirchensteuer für das Jahr 1908 betreffend. 

Nr. 14518. An die Kathol. Stiftungsräte: 

Sobald das Hauptsteuerregister über die allgemeine Kirchensteuer für das Jahr 1908, das nunmehr zum Abschluß 
gebracht ist, für vollzugsreif erklärt sein wird, werden von der Allg. Kathol. Kirchensteuerkasse den Stiftungsräten die 
Erhebungsregister über die laufende Steuer zur Weitergabe an die Kirchensteuererheber zugesandt werden. Vor der 
Abgabe der Register an die Erheber haben die Stiftungsräte zunächst die in § 28 Ziff. 3 der Kathol. Landes- 
kirchensteuerverordnung vorgeschriebene Nachprüfung vorzunehmen und wie geschehen am Schluß der Register zu bestätigen. 
Sodann sind die Erheber anzuweisen, die Forderungszettel den Pflichtigen umgehend zuzustellen 
und hievon der Allg. Kathol. Kirchensteuerkasse gemäß § 7 der Dienstweisung vom 12. Oktober 1900 Anzeige zu erstatten. 
Selbstverständlich hat die Erhebung der örtlichen und allgemeinen Kirchensteuer auch im laufenden Jahr wieder gemeinsam 
zu geschehen. 

Mit den Erhebnngsregistern werden zugleich die für den Steuereinzug erforderlichen Impressen und zwar für die 
Erhebungsbezirke ohne Ortskirchensteuer mit Einschluß der Forderungszettel und zugehörigen Umschläge zur Versendung 
gelangen. Den für die Erhebnngsbezirke mit Ortskirchensteuer zuständigen Stiftungsräten bleibt es überlassen, den 
Bedarf an Forderungszetteln (wie auch an Mahn- und Bollstreckungslisten) auf Kosten der Ortskirchensteuerkassen entweder 
durch unmittelbare Bestellung bei der Aktiengesellschaft Badenia hier oder durch Vermittlung der Allg. Kath. Kirchen- 
steuerkasse zu beziehen. 

Karlsruhe, den 22. Mai 1908. 

Katholischer Oberstiftungsrat. 
Fetz er. Dürk. 

Die Einschätzung der kirchlichen Gebäude zur Mrandverstcherung betreffend. 

Nr. 14587. I. An die Kathol. Stiftungsräte und Pfarrämter: 

In einer Anzahl von Orten des Landes bestehen sehr niedere Brandversicherungsanschläge der kirchlichen Gebäude, 
welche teils daher rübren, daß noch Einschätzungen in Kraft sind, die in einer der Gegenwart fern liegenden Zeit voll- 
zogen worden sind, wo wesentlich geringere Baupreise als die derzeitigen herrschend waren, teils wohl auch darin ihren 
Grund haben, daß die im Verlauf der Zeit vorgekommenen Um- und Zubauten re. nicht beim Gemeinderat zur Anzeige 
gelangten und dann die Neueinschätzungen unterblieben sind. Nicht ausgeschlossen ist auch, daß bei jenen älteren 
Schätzungen wesentliche Fehler unterlaufen sind. Bei diesen niederen Anschlägen kann es nun leicht sich ereignen, daß 
bei einem Brandfall die Gebäudeeigentümer oder Baupflichtigen schwere Schädigungen zu erleiden haben. 

Um dieser Gefahr zu begegnen und im Weiteren auch die Stiftungsräte und Pfarrämter hinsichtlich ihres Verhaltens 
bei den Einschätzungen zur Brandversicherung im Allgemeinen zu unterweisen, bringen wir folgendes zur Darnachachtung 
zur Kenntnis: 
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und das Bezirksamt ernannt wird. 

'SSsHHSHSS 
@tgebuië iDgleicO "«4 eigangenem amth^em @ifemitmë m mdlarnfeit. . :m. 

®eeigueteufaüg ist bieget $3eg gut ^eti^tigung tie: m^Mge gu betteten; buë begughd) 4 
bireft beim SBegidBamt eiuguiei^eu. 

c) Endlich tain aemffi 8 S7 des Gesetzes das «niste,inm des Innern in einzelnen Orte». Bezirke» «. -,»- 

SS'Säää 
Gemeinderat die Einleitung der allgemeinen Revision anzuregen. 

^UZUEWMWZ 
mit augenbtietIi#et ("«G &% bedaugen. 

Sag uad) gefOeSenei Änmelbung beim (Bemeiubetat. @ie%e § 23 beë (Befe&eS. 

3 Bei Brnndswe» steht dem Beschndigten. dem Gemeinder-t. I°wi. dem B°,«°ltnn,S-°t de, V.rsichernngS.nstnlt 



4' d-r MWo» bet Schätzung-» „uch § 21, 22, 23 Hut g.mG § 25, 28 des G.,-tz-s der Gàd°. 

ISLW«W 
SHrsSÉr«»^ 

II. An die Erzbischöflichen Bauämter: 

ßat[9tu^e, ben 20. SMm 1908. 

äat ho lisch er Hb ersliftun gsra l. 

ge&er. Sickinger. 

î>ic 3«alriliul,,rlici<m,,c der «ai,»lisch-«irchkich»« Hr.-«iii«»g»„ für di» Za,r» 1»»8 

und 1909 betreffend. 

9h\ 15642. An die katholischen Stiftungsräte- 

von den Ortsstiftungen mit einer 
Jahreseinnahme: 

bis mit 2000 Jk ... , 

von 2001 bis mit 5000 Jk 

Von über 5000 Jk . 

die 
megiekasse 

1,9 o/o 

2,7«/o 

3,5o/o 

für 
die Kasse 

für die Erzb. 
Bauämter 

1,6 0/0 

2,3o/o 

3,Oo/o 

beide Kassen 
zusammen 

3,5o/o 

5,0 o/o 

6,50/0 

ber betr. Matrikularanschläge (gebilbet aus dem Durchschnitt der Roheinnahmen). 
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Bk WeWgbM SBeWge erfotgt fût kibe ßa^en gemem^aftlid, but# bie%egkWe, WiSeaucGßüben 

AMZMàê 
^SSssws:««5« 
der Geldsendung genau anzugeben. 

Karlsruhe, den 2. Juni 1908. 

Katholischer Höerstiftungsrat. 
ge&ei. Eitel. 

Wfründeaus schreiben. 

Nachstehende Pfründen werden anmit zur Bewerbung ausgeschrieben: 

I. 

von 1895 Jb außer 57 Jb für Abhaltung von 37 
Gebühren auf der Pfarrei selbst ruhen, und außer Feudenheim, Dekanats Weinheim, mit einem Einkommen 

gestifteten Jahrtagen, wovon 2 Jahrtage mit 4 J 
10 Jl. für besondere kirchliche Verrichtungen. 

-- ääSSS; 
auf 4°/o Zins und Kapital zu leisten. 

zsesasseESES 
Justiz, des Kultus und Unterrichts einzureichen. 

III. 

Vikar zu halten und zu salarieren. 

,;,Ä ïâ.‘âSâ»S; 
Herrn Erzbischof zu richten. 
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Vfründeöesetzung. 
Die kanonische Institution haben erhalten am: 

17. Wai: Gregor Reifet, ^rrer in Ba^fetb, auf bie Pfarrei ^enborf. 
1. 3mtt: gran) Stn#ter, #rrer in SBietenWi, auf bie Pfarrei Statbertgtoeiler. 

Grnermungen. 

> ** mii sw”9 - 

Werietzunge»,. 
21. War 8aamann, ^famerioefer in SRorbra#, i. g. G. na# Si. Vornan. 
^1. . Robert ßo^el, gule$t beurlaubt, aß Sßifar na# Leiter, Befanaß Aegau. 

Olio Gaümann, %i(ar in Steingarten, Befanatg Dffenburg, i. g. G. na# Sing^eim 
germann De#gler, Sßfarrberioefer in Dberrotmeit, i. g, G. na# Günbelmangen. 

3)e(anatë Sta^ingen, aß SßfarrberWefer na# Steinmauern. 

^ ^ s%pinT^ ^nrianbt, aß Sßfarrberüefer na# JiÇGinçGt nt. 
4. 3im: ^ermann pisbenbranb, #(ar in Si#lental, i. g. G. na# Gremmelgba#. 

‘ " ^"llus Fischer, Vikar in Bettmaringen, i. g. E. nach Lichtental. 

22. 
22. 
22. 
22. 

Steröfaü. 
30. Mai: M. Anna Klar, Präfektin im Lehrinstitnt St. Ursula in Breisach. 

R. I. P. 

Wesnerdienst-Desetzungen. 
Sais Mesner wurden von dem Erzbischöflichen Ordinariate bestätigt: 

2. April: Landwirt Franz Kreidler als Mesner an der Pfarrkirche zu Weildorf. 
15 .. 
15. „ 
30. „ 
21. Wai: 
21. .. 

^ ”    */vv gu üUCUUUII. 

efnfiZ Gegner an ber ^farrfir#e gu Zimmern, Befanaß Geifingen. Ochneidermelster Hermann Deisler als Mesner an der Kuratiekirche zu Brombach 
2anbm,rt Sßeter S#(ube aß Wegner an ber #iaßir#e gu mtenbenren. 
^aglobner Reinhard Seidt als Mesner an der Pfarrkirche in Forbach. 
%anbm,rt %#arb Wüüer aß Wegner an ber BiliaKabeKe gu Gdarlgbruun, Sßfarrei #onftetten. 
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Zusammenstellung der Beträge für den St. Joscfs-Missions-Bercin im Jahre 1907. 

A. Inkorporierte 
Pfarreien. 

St. Peter . . . 
(dar. IO M v. Hr. 
Pfarrer Walter auf 
Maria Lindenberg) 

k. Stadtkapitel. 
Kapitel Freiburg. 
Dompfarrei . . 
St. Urban . . . 

Kap. Karlsruhe. 
St. Bonifatius 
St. Peter u. Paul 

Mühlburg 
U. L. Frau . . 

Bahnhofvorstadt 

Kap. Mannheim. 
Rheinau.... 
St. Jakob . . . 

Neckarau 
St. Sebastian . . 

untere Pfarrei 
Liebfrauenkuratie . 

0. Kandkapitel in 
Kaden. 

Kapitel Breisach 
Mengen. 
Bollschweil 
Breisach. 
Bremgarten 
Buchenbach 
Ebnet 
Eschbach. 

Gündlingen 
Hartheim 
Hofsgrund 
Horben . 
Kappel . 
Kirchzarten 
Krozingen 
Merzhausen 
Oberried 
Pfaffenweiler 
St. Georgen 
St. Margen 
St. Trudpert 
St. Ulrich . 
Sölden . . 
Staufen . . 
Umkirch . . 
Waltershofen 
Wittnau. . 

Kap. Bruchsal. 
Bauerbach . . 

M. 

29 

192 
9 

36 
5 

38 

4 
23 

16 

29 

7 
9 

18 
2 

16 
12 
11 
13 

7 
8 
2 
5 

32 
30 
15 
15 
20 

7 
10 

8 
20 

6 
4 

12 
5 
8 
3 

4 

63 

05 

50 

82 

50 
60 
82 

80 

80 

50 

— Hofpfarrei 
— St. Peter 
Büchenau . 
Büchig . . 
Flehingen . 
Forst. . . 
Heidelsheim 

(dar. 6 M. für die 
hilfsbed. Priester 
Frankreichs.) 

Jöhlingen . 
Karlsdorf . 
Neibsheim . 
Neuthard . 
Oberöwisheim 
Sickingen . 
Untergrombach 

Kap. Buchen. 
Adelsheim . 
Buchen . . 
Eubigheim . 
Hainstadt . 
Hettigenbeuern 
Hettingen . 
Hollerbach . 
Limbach . . 
Mudau . . 
Oberscheidental 
Osterburken. 
Rosenberg . 
Schlierstadt. 
Schlossau . 
Seckach . . 
Waldhausen 

Kap. Endingen. 
Achkarren . . 
Amoltern . . 
Bötzingen . . 
Burkheim . . 
Kiechlinsbergen 
Oberbergen. . 

Kap. Engen. 
Aach . . . 

(f. Don Bosko.) 
Beuren a. d. A. 
Binningen . 
Duchtlingen. 
Ehingen . . 
Eigeltingen . 
Honstetten . 
Mauenheim 
Mühlhausen 
Nenzingen . 
Riedöschingen 
Tengendorf 
Bolkertshansen 
Weiterdingen 
Welschingen 

8 
17 
14 
12 

3 
13 
12 

8 
18 
10 

8 
18 

1 
10 

5 
5 
3 
6 
3 

10 
5 
8 

19 
3 

10 
4 
6 
2 
9 
7 

4 

50 

80 

25 

40 

70 

66 

27 

50 

38 
5 

16 
2 65 

14 
5 
5 87 
4 — 
8 

12 
5 

23 42 
8 50 
8 J — 

9 30 

Kap. Ettlingen 
Bulach . . 
Busenbach . 
Ettlingenweier 
Forchheim . 
gRo# . . 
Mörsch . . 
Moosbronn. 
Schöllbronn 
Spessart. . 

Kap. Geisingen. 
Biesendorf . 
Eßlingen 
Geisingen . 
Gutmadingen 
Hattingen . 
Hochemmingen 
Jppingen . 
Kirchen . . 
Möhringen . 
Sunthausen. 
Unterbaldingen 

(v. III. Orden.) 
Zimmern . . 

Kap. Gernsbach. 
Badenscheuern 
Ebersteinburg 
Elchesheim . 
Forbach . . 
Gaggenau . 
Gernsbach . 
Kuppenheim 
Lichtental . 
Michelbach . 
Muggensturm 
Oberweier . 
Oetigheim . 
Oos . . . 
Reichental . 
Rotenfels . 
Selbach 
Steinmauern 

Kap. Hegau. 
Arten . . 
Bietingen . 
Bohlingen . 
Friedingen . 
Gailingen . 
Gottmadingen 
Hausen a. d. A. 
Hilzingen . . 

(dar. 3.25 M von 
Ebringen.) 

Horn. . 
Randegg 
Riedheim 
Rielasingen 
Wangen . 

Jls. 1 rd) 

8 
9 
6 
7 

34 
10 

3 
6 
8 

1 
4 
4 
4 
6 
7 
8 
5 

10 
2 
4 

13 
7 
5 

15 
3 

24 
10 
9 
9 

19 
4 

10 
13 

5 
9 
3 
4 

13 
2 
5 

12 
12 
14 

2 
10 

5 
9 
5 

31 
3 

50 

23 

62 
20 
42 
89 
81 

47 

93 

73 

30 

50 
60 
84 
65 
67 

46 
15 
80 

31 

25 

60 

Weiler . . . 
Worblingen 

Kap. Heidelberg 
SBtOSl . . 
Dilsberg. . 
Friedrichsfeld 
Handschuchsheim 
Leimen . . 
Neckargemünd 
Neuenheim . 
Nußloch . . 
Rohrbach . 
Sandhausen 
Schwetzingen 
SBSaKbDif . 
Wieblingen . 
Wiesenbach . 

Kap. Klettgau 
Altenburg 
Baltersweil 

. 
Degernau 
Erzingen 
Grießen . 
Hohentengen 
Jestetten 
Kadelburg 
Lienheim 
Lottstetten 
Rheinheim 
Schwerzen 

Kap. Konstanz. 
Allensbach . . . 

(von H. Hrn. Dekan 
Früh in Hegne.) 

Böhringen . . . 
Dettingen . . . 
Konstanz, Münster- 

pfarrei . . . 
— St. Stephan . 
Litzelstetten. . . 
Radolfzell . . . 

(dar. 3 M. für Don 
Bosko.) 

Reichenau-Münster 
Reichenau-Nieder- 

zell . . . . 
Wollmatingen . . 
Kap. Krautheim. 
Assamstadt 
Ballenberg 
Hüngheim 
Klepsau . 
Krautheim 
Oberwittstadt 

Kap. Lahr. 
Diersburg . 

Jin. I 4 
5 — 
9 12 

10 
7 
5 
4 
7 
7 

18 
12 
2 
8 

15 
3 
3 
3 

6 
1 
2 
3 
7 

20 
15 

9 
8 
3 
7 
6 

15 

6 
3 

32 
3 
1 

10 

80 
95 
20 

50 
37 

67 

40 

50 
67 
09 

20 

37 

45 

13 

50 

50 

6 50 

13 
10 
5 
6 
5 

11 

50 

50 

05 
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Elgersweier . . 
Friesenheim . . 

(dar. 5 M t>. Hei- 
ligenzell.) 

Grafenhausen . . 
Haslach . . . . 

(bar. 8.50 M von 
Hofstetten.) 

Herbolzheim . . 
Hofweier . . . 
Ichenheim . . . 
Kappel a. Rh. . . 
Kippenheim. . . 
Lahr  
Malberg . . . 
Mühlenbach . . 
Münchweier . . 

(dar. 3.23 M von 
Wallburg.) 

Niederschopfheim . 
Oberschopfheim . 
Ottenheim . . . 
Reichenbach. . . 
Ringsheim . . . 
Schüttern . . . 
Schuttertal . . . 
Schutterwald . . 
Seelbach. . . . 
Steinach . . . . 
Wagenstadt . . 
Waltersweier . . 
Weiler . . . . 
Welschensteinach . 
Zunsweier . . . 

Kap. Lauda. 
Angeltürn . . . 
Dittigheim . . . 
Gerchsheim. . . 
Grünsfeld . . . 
Heckfeld . . . . 
Jlmspan . . . 
Krensheim . . . 
Kützbrunn . . . 
Kupprichhausen 
Lauda . . . . 
Messelhausen . . 
Oberbalbach . . 
Oberlauda . . . 
Schönfeld . . . 
Unterbalbach . . 
Unterschüpf. . . 
Zimmern . . . 

Kap. Linzgau. 
Aftholderberg . . 
Altheim . . . . 
Andelshofen . . 
Bermatingen . . 
Beuren . . . . 
Deggenhausen . . 
Denkingen . . . 
Frickingen . . . 
Großschönach . . 
Heiligenberg . . 
Heppach .... 
Hödingen . . . 

14 
19 

8 
28 

37 
20 
12 
15 
10 
20 
10 
12 
10 

16 
10 

3 
4 

14 
15 
16 
38 
30 
10 
4 

10 
11 

8 
10 

6 
7 
8 

15 
4 
6 
7 
7 
3 

64 
5 
4 

17 
11 
20 

5 
7 

4 

50 

25 

60 
50 

50 

40 

50 

58 

Jllmensee . . . 
Immenstaad . . 
Ittendorf . . . 
Limpach . . . . 

(dar. 2 M. für die 
Pallotiner.) 

Lippertsreuthe. . 
Meersburg . . . 
Oberhomberg . . 
Owingen . . . 

(dar. 3 Ji b. Billa- 
fingen.) 

Pfullendorf 
Röhrenbach. . 
Roggenbeuren . 
Salem . . . 
Uberlingen a. S 
Untersiggingen. 

Kap. Meßkirch. 
Bietingen . . 

(dar. 1.60 M>. v. Alt 
heim.) 

0oK . . . 
Buchheim . 
Burgweiler. 
Engelswies. 
Göggingen . 
Gutenstein . 
Hausen i. T. 
Heinstetten . 
Kreenheinstetten 
Krumbach . 
Leibertingen 
Menningen . 
Meßkirch 
Rast . . . 
Schwenningen 
Worndorf . 
3eKa.Ä. . 

Kap. Mosbach. 
0##^ . 
Eberbach 
Herbolzheim 
Lohrbach 
Mosbach 
Neckargerach 
Nendenan . 
Stein a. K. 

Kap. Mühlhausen 
Pforzheim . . 
Schellbronn. . 
Tiefenbronn 

Kap. Neuenburg 
Ballrechten 
Bamlach 
Bellingen 
Eschbach . 
Grißheim 
Heitersheim 
&el . . 

Schliengen 
Steinenstadt 

Ä. 
8 

10 
10 

6 

3 
20 

7 
12 

4 
4 
6 
5 

30 
3 

5 
4 
6 
5 

20 
3 
4 
3 
4 
3 
6 

12 
25 

7 
15 

2 
9 

10 
9 
5 
5 

30 
10 
10 

8 

36 
5 
4 

5 
10 
10 

3 
3 

13 
6 
1 
2 
2 

4 
80 

71 

67 

80 

70 

60 

30 

75 
50 
71 

23 
73 

60 

88 

Kap. Neustadt. 
m9Ia0^üüen 
Friedenweiler 
Göschweiler 
Gündelwangen 
Kappel . 
Löffingen 
Neustadt 
Reiselfingen 
Rötenbach 
Saig . . 
Schluchsee 
Unadingen 
Waldau . 

Kap. Offenbnrg. 
Appenweier 
Biberach 

0# . . 
Ebersweier 
Gengenbach 
Griesheim 
Nordrach 
Nußbach. 
Oberharmersbach 
Oberkirch 
Offenburg 
Ortenberg 
Urloffen. 
Weier 
Weingarten 

Zell a. H. 
Kap. Ottersweier 
Achern . 

(dch. Frl. Elise u 
Antonia Fraaß.) 

Jllenau . 
Altschweier 
0# . . 
Bühlertal 
Eisental 
Erlach . 
Honau . 
Hügelsheim 
Iffezheim 
Kappelwindeck 
Lauf . . 
mss# 
Moos 
Neusatzeck 
Neuweier 
Oberachern 
Oensbach 
Ottenhöfen 
Ottersweier 
Plittersdorf 
Renchen . . 
Sasbachwalden 
Schwarzach. 
Sinzheim . 
Stadelhofen 
Steinbach . 
Stollhofen . 

Jk 

17 
8 
6 
6 
5 

10 
20 

6 
10 
5 
9 
4 

11 

25 
14 
20 

3 
7 
9 
6 

11 
5 

10 
10 
28 
17 
15 

1 
11 
11 
17 

54 

3 
8 

36 
4 

13 
24 

2 
2 

17 
15 

9 
7 
6 
1 

25 
18 
5 

25 
60 

6 
3 
6 

22 
25 

5 
20 

9 

4 

78 
70 
26 
62 

81 

64 
34 
07 

10 

46 

10 

13 

22 

20 

21 
50 
07 
50 

24 
37 

80 

17 
50 

32 

97 
20 

50 

35 

Tiergarten . . . 
Ulm bei Lichtenau 
Unzhurst. . . . 
Vimbuch . . . 
SBMbulm . . . 
Weitenung . . . 

Jfk. 
3 
9 
5 

17 
3 
9 

4 
62 
75 

80 

Kapitel 
Philippsburg. 

Hambrücken 
Huttenheim. . 
Kirrlach . . . 
Neudorf . . . 
Philippsbnrg . 
Rheinsheim 

20 
6 
8 
5 
7 

Kap. St. Leon. 
Eichtersheim . 
Kronau . . . 
Landshausen . 
Malsch . . . 
Malschenberg . 
Mingolsheim . 
Odenheim . . 
Rettigheim . . 
Rohrbach . . 
St. Leon . . 
Stettfeld 
Tiefenbach . . 

Kap. Stockach. 
Bonndorf . . 
Espasingen . . 
Gallmannsweil 
Güttingen ., . 
Heudorf. . . 
Hindelwangen . 
Hoppetenzell . 
Langenrain. . 
Liggeringen 
Ludwigshafen . 
Mahlspüren 
Mainwangen . 
Möggingen . . 
Nesselwangen . 
Raithaslach. . 
Schwandorf 
Stahringen . . 
Stockach. . . 
Wahlwies . . 
Winterfpüren . 
Zizenhausen . 

5 
12 
17 
12 
5 
6 

11 
10 
6 

20 
4 
3 

86 

58 

40 
65 

35 

6 
6 
3 
1 
5 
3 
6 
3 
6 
7 
4 
5 
2 
3 
7 
4 
7 

13 
6 
4 
6 

83 
40 
14 
50 

20 
50 

75 

95 
02 

71 

85 
20 

Kap. Stichlingen 
Achdorf . . . 
Bonndorf . . 
Dillendorf . . 
Ewattingen. . 
Fützen . . . 
Grafenhausen . 
Lembach. . . 
Riedern . . . 
Schwaningen . 
Stühlingen . . 
Untermettingen 
Weizen . . . 

2 
20 
10 

7 
15 

8 
5 

10 
1 

12 
4 

12 

50 

50 
58 

12 
16 
50 
32 



359 

Kap. Tauber- 
bischofsheim. 

Boxthal . . 
Dittwar 
Dörlesberg . 
Eiersheim . 
Gissigheim . 
Großrinderfeld 
Hochhausen. 
Jmpfingen . 
Königheim . 
Külsheim . 
Reicholzheim 
Tauberbischofsheim 
Uissigheim . 
Wenkheim . 
Werbach 
Wertheim . 

Kap. Triberg. 
Dauchingen. 
Fischbach . 
Furtwangen. 
Gütenbach . 
Hausach . . 
Neuhausen . 

(darunt. 7 M. von 
Obereschach.) 

Neukirch. . 
Nußbach 
Rippoldsau. 
Rohrbach 
Schenkenzell 
Schönwald . 
Tennenbronn 
Triberg . . . 
Weilersbach 
mis# - 

Kap. Villinge 
Bräunlingen . 
Donaueschingen 
Grüningen . . 
Heidenhofen 

(12 M v. Pfrh. dar 
bJi Bosnien.) 

Hubertshofen 
Hüfingen 
Mundelfingen 
Neudingen . 
Pfaffenweiler 
Pfohren . . 
Riedböhringen 
Schönenbach 
Tannheim . 
Unterkirnach 
Urach . . 
Billingen . 
Vöhrenbach 

4 

4 
4 

10 
10 
11 
17 
12 

2 
13 
30 52 
12 
27 

4 
3 
8 
8 

6 
4 

10 
11 
10 
10 

13 
8 

15 
6 

16 
5 

30 
10 
10 
10 

9 
19 
3 

15 

2 
2 
5 
7 
4 
3 
8 

10 
3 

19 
10 
53 
25 

50 

50 
93 

50 
50 
60 

80 

16 

80 
82 

80 

10 

75 

35 

30 

Kap. Waibstadt. 
Aglasterhausen 
Balzfeld. . 
Bargen . . 
Dielheim 
Elsenz . . 
Gauangelloch 
Grombach . 
Haßmersheim 
Heinsheim . 
Hilsbach. . 
Mauer . . 
Mühlhausen 
Neunkirchen 
Obergimpern 
Richen . 
Rotenberg 
Schlüchtern 
Siegelsbach 
Sinsheim 
Spechbach 
Steinsfurth 
SBSatbßabt 
Zuzenhausen 

Kap. Waldkirch. 
Bleibach . . 
Bleichheim . . 

(dar. 8.10 M. von 
Nordweil.) 

Buchholz 
Elzach . 
Hecklingen 
Holzhausen 
Kenzingen 
Neuershausen 
Oberbiederbach 
Oberprechthal 
Oberspitzenbach 
Oberwinden 

(dar. 11 M. von 
Niederwinden.) 

Reuthe . . . . 
Siegelau . . . 

Kap. Waldshut. 
Aichen . 
Berau . 
Bernau . 
Birndorf 
Blenden 
Dogern . 
Hänner . 
Herrischried 
Hierbach. 
Hochsal . 
Höchenschwand 
Luttingen . 

jfk 

6 
5 
6 

29 
1 
6 
9 
7 
1 
6 

17 
5 
6 

11 
3 
6 
5 
5 

19 
6 

10 
25 
12 

4 

50 
50 

50 
90 
50 

7 
12 

5 
15 
5 
4 
9 

10 
3 
9 
1 

37 

7 
4 

4 
4 

14 
12 
3 

20 
15 
4 

10 
23 
16 

2 

50 

70 
60 

90 
70 

73 

06 

55 
50 
75 
42 

40 
10 

36 

60 

Menzenschwand 
Niederwihl . 
Nöggenschwihl 
Schlageten . 
Unteralpfen 
Unteribach . 
Urberg . . 
SBMbW - 
Waldshut . 
Weilheim . 

Kap. Walldürn. 

Altheim . . 
Bretzingen . 
(Eifetb . . 
Gerichtstetten 
Glashofen . 
Hardheim . 
Pülfringen . 
Rippberg . 
Schweinberg 
Waldstetten 

Kap. Weinheim. 

Dossenheim . 
Feudenheim. 
Heiligkreuzsteinach. 
Hemsbach . 
Hohensachsen 
Ladenburg . 
Leutershausen 
Neckarhausen 
Sandhofen . 
Schönau 
Schriesheim 
Seckenheim . 
Wallstadt . 
Weinheim . 

Kap. Wiesental. 

Beuggen 
Eichsel 
Jstein 
Minseln 
Murg 
Oberschwörstadt 
Rickenbach 
Säckingen 
Schönau . 
Todtmoos 
Todtnauberg 

Warmbach 
Wieden . 
Wyhlen . 
#eK i. SB. 

M 
7 
6 
7 
5 
4 
9 
6 

12 
53 
14 

45 
8 
5 
7 
9 

28 
9 
3 

10 
8 

14 
16 
3 

13 
7 

10 
6 

16 
3 
5 
5 

10 
3 
4 

4 

50 
70 
70 

7 
5 

12 
5 

20 
11 
9 

25 
15 

8 
6 
6 
2 
9 
7 

55 

70 
90 
25 

50 
55 
20 

40 

94 
74 
30 
50 

30 

79 
83 

64 
50 
20 
21 

1). Landkapitel in 

Hohen;ollern. 

Kap. Haigerloch. 

Dettensee . . 
Höfendorf . . 
Stetten . . . 
Trillfingen . . 

Kap. Hechingen 

BoK . . . . 
Burladingen . 
Grosselfingen . 
Hechingen . . 
Rangendingen . 
Stein.... 
Steinhofen . . 
Stetten unt. Holst 
Weilheim . . 
Zimmern . . 

KP. Sigmaringen 

## . . 
Bingen . . 
Esseratsweiler 
Habsthal . 
Hausen a. A. 
Krauchenwies 
Laiz . . . 

(dar. 2.25 M von 
Jnzigkofen.) 

Levertsweiler 
Liggersdorf. 
Mindersdorf 
Ostrach . . 
Ruelfingen . 
Siberatsweiler 
Sigmaringen 
Tafertsweiler 
Talheim 

Kap. Beringen. 

Frohnstetten 
Jungnau 
Kettenacker . 
Melchingen. 
Steinhilben. 
Storzingen . 
Straßberg . 
Truchtelfingen 
Veringendorf 

Auswärtige. 
Bon &. $fr. Bogt 

in Neuburg a. D. 

Freiburg, den 30. Mai 1908. 

Erzbischöfliche Kollektur. 
Verantwortliche Redaktion: Erzb. Kanzlei. — Druck der Z. Dilger'schen Buchdruckerei in Fr ei bürg. 

Jk rfy 

2 50 
15 — 
10 — 

4 - 

7 20 
15 — 
3 — 

12 — 

4 45 
10 — 

2 50 
3 60 
1 — 
3 50 

7 — 
10 — 

1 95 
5 — 
8 27 

12 25 

4 — 
2 50 
3 27 
2 — 
6 50 
4 — 

15 — 
5 — 
2 50 

7 25 
2 50 
5 - 
3 60 
5 — 
4 — 
8 — 

10 — 

3 75 

10 - 

: is 
34 

..50 




